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Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   

E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

 31. Oktober  2014 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929235 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch    ab 13.00 Uhr    -    Freitag  ab 16.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 

zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag,  31.10.2014   Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Samstag,  01.11.2014 Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Marktstraße   07393/91140 
Sonntag,  02.11.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Montag  03.11.2014 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen    07393/3303 
Dienstag  04.11.2014 Apotheke im Kaufland Ehingen    07391/755631 
Mittwoch,  05.11.2014  Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Donnerstag,  06.11.2014  Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstraße  07393/9546741 
Freitag,  07.11.2014  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Samstag,  08.11.2014  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Sonntag  09.11.2014  Apotheke Dr. Mack Rottenacker    07393/4111 
Montag,  10.11.2014  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0  
Dienstag  11.11.2014  Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Mittwoch  12.11.2014  Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Marktstraße  07393/91140 
Donnerstag,  13.11.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Freitag,  14.11.2014 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen   07393/3303  

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 
Ein freundliches Lächeln ist eine Weide für die Augen und Balsam für die Seele. 

(Dieter Uecker)                                                                                                                                                          
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Termine auf einen Blick 
Freitag, 31.10.2014   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  
 
Mittwoch, 05.11.2014   Müllabfuhr + Abholung der 
  Gelben Säcke 
 
Mittwoch, 05.11.2014   Altholzabfuhr  
 
Donnerstag, 06.11.2014   Sperrmüllabfuhr 
 
Sonntag, 09.11.2014, 17.30 Uhr   Kindergarten + Narrenzunft 
Treffpunkt:  Parkplatz  Kiga      Laternenumzug mit Martinsspiel 
   
Montag, 10.11.2014   Leerung der „BLAUEN TONNE“ 
 
Dienstag, 11.11.2014   Öffentliche Gemeinderatssitzung  
19.00 Uhr, Infozentrum, Sitzungssaal (1. OG) 
 
Dienstag, 11.11.2014   Narrenzunft Untermarchtal,  
19.31 Uhr, Sportheim   Startschuss für die Fasnetssaison 
 
Mittwoch, 12.11.2014   Müllabfuhr 
 
Mittwoch, 12.11.2014   Pfarrbibliothek geöffnet  
15.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus 

 
Samstag, 15.11.2014   Sportverein Untermarchtal   
ab 08.00 Uhr  Altpapier-/Alteisensammlung 
 
Samstag, 15.11.2014  Gemeinde – Volkstrauertag 
18.00 bzw. nach der Vorabendmesse Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
  unter Mitwirkung des Liederkranzes 
 
Samstag, 15.11.2014   Freiwillige Feuerwehr  
18.00 Uhr, Dorfkirche   Kameradschaftsmesse 
19.30 Uhr, Sportheim  Jahreshauptversammlung 
 

Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle – Öffnungszeiten  
Dienstag      von  15.30 – 16.00 Uhr  
Donnerstag  von  09.00 – 09.30 Uhr 
Samstag      von  09.00 – 10.00 Uhr 

Grüngutcontainer 
Der Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle wird in der nächsten Woche entfernt. 
Derzeit ist noch ein Großcontainer für Gartenabraum aufgestellt. Für alle, die noch 
entsprechende Abfälle haben, ist deshalb jetzt für dieses Jahr die letzte Gelegenheit, 
diese über die Container zu entsorgen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Das Infozentrum ist wegen einer Fortbildung (Standesamt)  am  
11. November 2014,  geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 
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Unsere Altersjubilare im Monat  NOVEMBER  2014 
Frau Paula Weimer       -                      75. Geburtstag         
Margarita-Linder-Straße 17 
                          
Schwester Raphaela Schaub                  -                       80. Geburtstag 

Kloster Maria Heimsuchung 
 

Herr Prälat Werner Groß                       -         80. Geburtstag 
Maria Hilf 
 

Sr. Gudula Merkt                                 -        80. Geburtstag 
Maria Hilf   

 
Sr. Firmata Hahn                           -                              80. Geburtstag           
Mutterhaus  

 
Frau Gertrud Spindler                       -       80. Geburtstag  
Römerweg 6  

 
Frau Klara Hänle                             -                85. Geburtstag  

Römerweg 20  
 
Sr. Ortrud Mattes                               -     90. Geburtstag 

Maria Hilf 
 

Wir gratulieren herzlich und  wünschen den Jubilarinnen und dem 

Jubilar alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
Die Gemeindeverwaltung 

 

Gemeinderatssitzung 
 
Am Dienstag, dem 11. November 2014, findet die nächste Gemeinderatssitzung 
statt. 
Die Beratung beginnt um 19.00 Uhr im Sitzungssaal (1. OG) des Infozentrums 
Untermarchtal, Bahnhofstraße 4. 
 
Der Gemeinderat berät nach folgender Tagesordnung: 
TOP  1   Protokoll der Sitzung vom 14.10.2014 
TOP  2   Abfallwirtschaftssatzung - Änderung  
TOP  3   Mitgliedschaft Deutsche Donau 
TOP  4   Bericht aktueller Stand Breitband  
             – Beitritt zum interkommunalen Verbund „Komm.Pakt.Net“ 
TOP  5   Hundesteuersatzung – Neufassung, Beitragsanpassung  
TOP  6   Bekanntgaben – Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 
 

Bekanntmachung zur Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt für 

Wehrverwaltung 

 
Nach § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes i.V.m. § 18 Abs. 7 Melderechtsrah-
mengesetz (MRRG) übermittelt die Gemeinde Untermarchtal dem Bundesamt für  
Wehrverwaltung zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial jeweils zum 
31. März des Folgejahres folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehö- 
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rigkeit, die im Jahr 2016 volljährig werden (Geburtsjahr 1998):   1. Familienname,  
2. Vorname, 3. gegenwärtige Anschrift.  
 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 18 Abs. 7 des 
Melderechtsrahmengesetzes widersprochen haben.  
 
Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung nicht wünschen, werden deshalb gebeten, dies bis spätestens 30.11.2014 der 
Gemeindeverwaltung Untermarchtal schriftlich im Rahmen einer persönlichen Vor-
sprache mitzuteilen. 
 

Die nächste Sperrmüllabfuhr in unserer Gemeinde findet am 
Donnerstag, dem 06. November 2014  statt! 
 

Vor oder manchmal auch nach der Sperrmüllabfuhr tritt häufig die Frage auf, was 
unter Sperrmüll zu verstehen ist.  
Erlauben Sie mir, hierzu folgendes auszuführen: 
Sperrmüll ist ein Teil dessen, was man allgemein als Hausmüll bezeichnet.  
Eine alte Faustregel beschreibt den Hausmüll dem Grunde nach so:  
Hausmüll ist alles, was man bei einem Wohnungswechsel bzw. Umzug mitnehmen kann, was 
also zum Haushalt gehört.  
Hauptentsorgungsteil dieses Hausmülls ist sicherlich die wöchentliche Müllabfuhr. 
Jeder Hausmüll, der so klein ist, dass er im Müllgefäß untergebracht werden könnte, wird 
diesem Teil der Müllentsorgung zugeschrieben.  
Es gibt nun aber auch Dinge, die man im Haushalt nicht mehr haben möchte und die zu sper-
rig sind, um im Mülleimer „zu landen“. Dieser sperrige Teil der Müllentsorgung teilt sich nun 
wiederum auf in Altholz und Sperrmüll. Zum Altholz zählt z.B. ein Holzstuhl, eine hölzerne 
Kommode oder ein Holzschrank. Zur Sperrmüllabfuhr zählen sperrige Güter aus dem Haushalt, 
auch sog. Verbunde. Verbunde sind in der Regel solche Gegenstände, bei denen verschiedene 
Materialien fest miteinander verbunden sind (z.B. Polstermöbel).  
Wenn nun jemand einen Raum seiner Wohnung umbaut oder sonstige Umbaumaßnahmen an 
seinem Gebäude durchführt und dabei Abfall anfällt, handelt es sich nicht mehr um Hausmüll, 
sondern um Bauschutt.  
Die vorstehenden Zuordnungen der Abfallstoffe zu den verschiedenen gemeindlichen Entsor-
gungsmöglichkeiten (Hausmüll, Sperrmüll, Altholz) oder dem Bauschutt ist in der Theorie si-
cherlich wesentlich einfacher als in der Praxis. Hier ergeben sich häufig Überschneidungen 
oder das, was man unter Grenzfälle definieren würde. Solche Grenzfälle haben Sie wahr-
scheinlich bereits erlebt (ist das zu entsorgende Material nun bei der wöchentlichen Haus-
müllabfuhr, bei der Sperrmüll- oder Holzabfuhr mitzugeben oder als Bauschutt zu entsorgen). 
In solchen Grenzfällen kann ich Ihnen nur raten, vorher bei uns anzurufen oder sich direkt mit 
der Fa. Braig aus Ehingen-Berkach in Verbindung zu setzen (Telefon 07391/ 77030). 
Zur Orientierung hat uns die Firma Braig ein Schreiben zukommen lassen, in dem beispielhaft 
beschrieben wird, was Sperrmüll ist. 
 
Auszug aus dem Schreiben: 
„Sperrmüll ist brennbarer Abfall, der nicht in den Hausmüllgefäßen untergebracht 
werden kann. 

z.B. Polstermöbel, Koffer, Teppichboden, Federbetten, Matratzen usw.  

Kein Sperrmüll ist somit Abfall, der in Säcken, Schachteln oder anderen Behältern bereitge-
stellt ist und in den „normalen Mülleimern“ untergebracht werden könnte.  z.B. Tapeten, 
Hausmüll ... 
Kein Sperrmüll sind weiterhin Wertstoffe, die bei den Wertstoffsammlungen (mobile Sam-
melstelle) oder Vereinssammlungen angenommen werden.   
z.B. Verpackungen, Schrott, Glas, Papier ... 
Kein Sperrmüll sind Abfälle aus der Landwirtschaft wie z.B. Spritzmittelkanister (separate 
Sammlungen), Silo-Folie (Gewerbeentsorgung s. Entsorgung von Gegenständen, die nicht 
angenommen werden). 
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Kein Sperrmüll sind weiterhin Elektrogeräte z.B. Kühlgeräte, Bildschirme und andere 
Kein Sperrmüll ist Altholz. 
Kein Sperrmüll ist z.B. Malerabdeckfolie (Hausmüll). 
Kein Sperrmüll ist Bauschutt  z.B. Waschbecken, WC-Schüsseln ...   
 
Gegenstände, die bei einer Sperrmüllabfuhr nicht angenommen werden, können gegen Ge-
bühr beim Müllheizkraftwerk in Ulm-Donautal (Mindestmenge 200 kg) oder bei der Fa. Gebr. 
Braig (ohne Mindestmenge) angeliefert werden, oder über die Hausmüllabfuhr (Mülleimer 
oder Müllsack) entsorgt werden. 

Abschließend erlauben Sie mir den Hinweis, dass sperriger Hausmüll, also Sperr-
müll, auch einer Mengenbegrenzung unterliegt. In unserer Satzung wird dies um-
schrieben mit „haushaltsüblicher“ Menge. 

Bernhard Ritzler, Bürgermeister 
 

Mitteilung der Freiwilligen Feuerwehr Untermarchtal 
 
Am Samstag, dem 15. November 2014, 19.30 Uhr, findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Untermarchtal im Sportheim in Untermarchtal statt.  
Hierzu ergeht herzliche Einladung an die Einwohnerschaft von Untermarchtal. 
Die Feuerwehrkameraden nehmen in Uniform an der zuvor stattfindenden  Sonntags-
vorabendmesse und anschließenden Gedenkfeier teil.  

Eugen Wilhelm,  Feuerwehrkommandant 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Bekanntmachung 
Feststellung der Jahresrechnung 2013 

 
Die Verbandsversammlung hat am 29.09.2014 das Ergebnis der am 22.09.2014 von der 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen aufgestellten Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2013 gem. § 95 Abs. 2 der GemO für Baden-Württemberg wie folgt festgestellt: 

 

1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das HJ 2013: 

  

Verwaltungs- 

haushalt 

-in €- 

Vermögens- 

haushalt 

-in €- 

insgesamt 

VwH+VmH 

-in €- 

1.   Soll- Einnahmen 1.734.466,19 399.088,04 2.133.554,23 

2.   Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 

3.   Zwischensumme 1.734.466,19 399.088,04 2.133.554,23 

4.   Ab: Haushaltseinnahmereste VJ 0,00 218.200,00 218.200,00 

5.   Bereinigte Soll-Einnahmen 1.734.466,19 180.888,04 1.915.354,23 

    

6.   Soll- Ausgaben 1.730.466,19 291.282,94 2.021.749,13 

7.   Neue Haushaltsausgabereste 4.000,00 0,00 4.000,00 

8.   Zwischensumme 1.734.466,19 291.282,94 2.025.749,13 

9.   Ab: Haushaltsausgabereste VJ 0,00 110.394,90 110.394,90 

10. Bereinigte Soll- Ausgaben 1.734.466,19 180.888,04 1.915.354,23 

11. Differenz 10 ./. 5 Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00 

nachrichtlich: 

12. Planzahlen 2013 1.780.670,00 142.314,00 1.922.984,00 

 

2. Feststellung der endgültigen Umlagen: 

 a) Allgemeine Verbandsumlage 2013  = 900.299,88 € 

 b) Schulkostenumlage 2013 der Werkrealschule Munderkingen = 19.485,72 € 

 c) Schulkostenanteile des Schulverbandes "Winkel" Oberstadion für 2013 

  für die Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion = 5.556,39 € 

 



 

3. Feststellung der Vermögensrechnung 2013:  d a v o n 

  insgesamt Verband allg. GVStr. 
  € € € 

a) Geldanlagen 589.291,67 0,00 589.291,67 

b) Allgemeine Rücklage 599.891,67 10.600,00 589.291,67 

c) Kredite 38.890,00 -      38.890,00 

d) Gewährung von Kassenkrediten (aus Rückl.GVStr.) 0,00 -      0,00 

4. Feststellung folgender Reste: 
a) Haushaltsausgabenreste im Verwaltungshaushalt auf 4.000,00 € 

b) Haushaltseinnahmenreste im Vermögenshaushalt auf 0,00 € 

c) Haushaltsausgabenreste im Vermögenshaushalt auf 0,00 € 

d) Kasseneinnahme-Reste 287.496,47 € 

e) Kassenausgabe-Reste 240.301,70 € 

 

Munderkingen, den 17.10.2014                          -             gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 

I. Haushaltssatzung 

Aufgrund des § 15 Abs. 1 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 
29.05.1983 (Ges.Bl.S. 229) und von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. 
vom 17.12.1984 (Ges.Bl. S. 675) hat die Verbandsversammlung am  29.09.2014  folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen: 

§ 1 
Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  1.945.548 €, 
davon im Verwaltungshaushalt 1.775.414 € 
   im Vermögenshaushalt 170.134 € 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) i. H. v.  - 0 - €, 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von   - 0 - €. 

§ 2 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  80.000 €  
festgesetzt. 

§ 3 
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2014 
a) eine allgemeine Verbandsumlage (§ 9 Abs. 3 der Verbandssatzung) mit vorläufig 917.500 €. 

b) eine allgemeine Schulumlage (§ 10 Abs. 1 der Verbandssatzung) 
 aa) von den Gemeinden der Werkrealschule Munderkingen mit vorläufig 68.000 €. 
 bb) von den Gemeinden des Nachbarschaftsschulverbandes "Winkel" 
   Oberstadion mit vorläufig   22.500 €. 

Die Umlagen a) bis b) werden auf der Basis des tatsächlichen Rechnungsergebnisses endgültig 
abgerechnet. 

II.  Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 14.10.2014 die Gesetzmäßigkeit der 
von der Verbandsversammlung am 29.09.2014 beschlossenen Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 bestätigt. 

III. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn  
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Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 

IV. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 liegt gem. § 81 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung 

von Montag, 03.11.2014 bis einschließlich Dienstag, 11.11.2014 

bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Marktstraße 7, Zimmer 16, während der 
üblichen Dienststunden öffentlich aus. 

Munderkingen, den 23.10.2014                                      gez. Dr. Lohner,  Verbandsvorsitzender 

 

Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
 

Bekanntmachung 
 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen" findet am  
 

Montag, den 03.11.2014,  16.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen (DG) 

statt. 
Tagesordnung 

 
1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 27.11.2013 gefassten Beschlüsse 

2. Konstituierung der Verbandsversammlung 

3. Wahl des Verbandsvorsitzenden und seiner Stellvertreter 

4. Bekanntgaben 

 a) Eilentscheidung des Verbandsvorsitzenden vom 09.08.2011 über das Bauvorhaben 

  „Anbau an einen bestehenden Aldi SB-Laden und Anbringung eines Werbelogos 

  sowie Errichtung einer Wagenbox“ durch die ALDI GmbH & Co. KG 

  Illertalstraße 2, 89281 Altenstadt 

 b) Bauvorhaben Tegometall 

5. Baugesuch der Firma Aldi  - Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 

6. Feststellung der Jahresrechnung 2013 

7. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2015 

8. Bekanntgabe Haushaltserlass 2014 

9. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

 

Munderkingen, 27.10.2014                                        gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 

 

Bekanntmachung 

Abwasserverband Raum Munderkingen 

 

Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum Munderkingen 
 

Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum Munderkingen 

findet am 

Montag, den 10.11.2014, 17.00 Uhr 

im Sitzungssaal (DG) der Verwaltungsgemeinschaft in Munderkingen 

statt. 

Tagesordnung: 

 



 

öffentlich: 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 26.11.2013 gefassten Beschlüsse 

2. Konstituierung der Verbandsversammlung 

3. Wahl des Verbandsvorsitzenden und des stv. Verbandsvorsitzenden 

4. Feststellung der Jahresrechnung 2013 

5. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2015 

6. Bekanntgabe Haushaltserlass 2014 

7. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

Munderkingen, den 27.10.2014               -                  gez.  Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 

 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
der nächste Rentensprechtag in Munderkingen findet statt am: 

Mittwoch,   19.11.2014          
von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30 Uhr 

Rathaus, Marktstraße 1, EG, Sitzungssaal 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 07393/598-111.  

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 

 

Vorlesewettbewerb in der Grundschule Untermarchtal  

In der Grundschule Untermarchtal wurde das Lesevermögen in besonderer Weise 

getestet.  

Die Schülerinnen und Schüler mussten sich zum Vorlesewettbewerb einen Text aus-
suchen und diesen dann vorlesen. Von Herrn Rektor Vögtle bekamen sie noch einen 

fremden Text, den sie ihren Mitschülerinnen und Mitschülern ebenfalls vortrugen.  

Nicht immer fiel die Entscheidung leicht, unter den Schülern die jeweils Klassenbesten 
zu ermitteln.  

Die besten Leser der Klasse waren: Hannah Merkle (1. Platz), Emily Heidenreich (2. 

Platz) und Fritz Härle (3. Platz).  

Das Ergebnis der Klasse 4 lautete: Jakob Geyer (1. Platz), Maria Hettich (2. Platz) und 

Dominik Wallner (3. Platz).  

Diese Schülerinnen und Schüler erhielten für ihre gut betonten und flüssig vorgetra-

genen Lesetexte Urkunden. 

PRESSENOTIZ / INFORMATION 
 
Die Musikschule Raum Munderkingen – 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche 
Musikausbildung 
 
Anmeldungen für Nachzügler 
Das neue Musikschuljahr 2014/15 hat am 01. Oktober begonnen. Nachzügler können sich 
noch auf einige freie Unterrichtsplätze anmelden. 
 
Musikalische Grundausbildung 50+ 
Zum Kurs "Musikalische Grundausbildung 50+" sind Anmeldung ab sofort möglich. 12 
Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten, Mindestteilnehmerzahl 5, Kursgebühr: € 45,-. 
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Gitarre 50+ 
Zum Kurs "Gitarre 50+" sind Anmeldung ab sofort möglich. 8 Unterrichtseinheiten zu je 45 
Minuten, Mindestteilnehmerzahl 5, Kursgebühr: € 49,-. 
Musikreigen-Kurs für Kleinkinder ab 24 Monate 
Zum Kurs "Musikreigen" sind Anmeldung ab sofort möglich. 12 Unterrichtseinheiten zu je 45 
Minuten, Mindestteilnehmerzahl 5, Kursgebühr: € 40,-. 
 
Information  
Auch außerhalb der regulären Sprechzeit können Sie anrufen (Mobil 0172 7311640) und sich 
informieren. Formulare und Informationen im Büro der Musikschule, per Post oder zum 
Download: www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm 
Beraten – Schnuppern 
Sie oder Ihr Kind interessieren sich für Musikunterricht und möchten Instrumente 
ausprobieren? Dann melden Sie sich doch einfach für eine Beratung oder zum Schnuppern bei 
der betreffenden Lehrkraft an – die Musikschulleitung vermittelt den Kontakt zur 
Terminvereinbarung! Anmeldungen auf freie Unterrichtsplätze sind übrigens auch im 
laufenden Unterrichtsjahr jederzeit möglich. 
Instrumente, Fächer, Kurse 

 Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Streichinstrumente, Akkordeon, Gitarre, 
Keyboard, Schlaginstrumente. 

 Andere Instrumente auf Anfrage – wir bemühen uns gerne auch bei selteneren 
Instrumenten um eine Lehrkraft. 

 Musiktheorie und Gehörbildung für die D- und C-Prüfungen, Aufnahmeprüfung angehender  
Musikstudenten und als Ergänzung des Intrumentalunterrichtes. 

 
Senioren 
 Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag. 

 Wer als Jugendlicher gerne ein Musikinstrument erlernt hätte, es aber nicht tun konnte, 
 wer früher ein Instrument erlernt hat und nun seine Fertigkeiten auffrischen und erweitern 

möchte, 
 wer auch in vorgerücktem Alter noch etwas Neues im musischen Bereich beginnen 

möchte, ist in der Musikschule Raum Munderkingen bestens aufgehoben! 

 

 – ORTSVERBÄNDE  RAUM  MUNDERKINGEN 

Der  WOLF  kommt. 
 

 
 

Gerne laden wir alle Mitglieder der CDU aber auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 

zu diesem Abend ein. Nutzen sie die Möglichkeit mit ihm und mit uns ins Gespräch zu 

kommen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.       Die    – Ortsvorsitzenden  -    

Karl  Traub  MdL     Waldemar  Schalt      Anton  Röller    Georg  Steinle    Romy  Wurm 

 

 

Landtagspräsident Guido Wolf MdL will Minister-

präsident Winfried Kretschmann (Grüne) bei der 

nächsten Landtagswahl herausfordern. Doch zunächst 

muss er – Anfang Dezember – in der CDU-Mitglie-

derbefragung bestehen, und zwar gegen CDU-Landes-

chef Thomas Strobl, der ebenfalls seinen Anspruch auf 

die Spitzenkandidatur bekundet hat.  
 

Wir freuen uns, dass es gelungen ist, ihn am 
 

Freitag,  den  7.  November  2014  um  20:00  Uhr 

ins  Gasthaus  „Rössle“  nach  Munderkingen 
 

einzuladen. Er wird uns seine Beweggründe zur 

Spitzenkandidatur und seine politischen Ziele für das 

Land erläutern Nach seinem Vortrag wird er für eine 

Diskussion und zum Gespräch zur Verfügung stehen. 

 

http://www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm
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Gemeinde Oberstadion                                                                   Alb-Donau-Kreis 

Bei der Gemeinde Oberstadion ist ab 01.01.2015 die Stelle einer/-s 

Sachbearbeiters / Sachbearbeiterin in der Allgemeinen Verwaltung 

zu besetzen. 

Die Stelle ist befristet bis zum 31.03.2016 für die Elternzeit der bisherigen 
Stelleninhaberin. 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Allgemeine Sekretariatsaufgaben 

 Archivverwaltung 

 Bearbeitung von Baugesuchen 

 Allgemeine Arbeiten des Bürgerbüros 
Eine Änderung des Aufgabengebiets und Vergabe von Sonderaufgaben behalten wir 
uns vor. 

Wir erwarten: 

 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
eine vergleichbare Berufsausbildung 

 Sicherer Umgang mit den üblichen PC-Programmen 

 Kooperations- und Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 hohe Flexibilität und ein überdurchschnittliches Engagement 

 sicheres und freundliches Auftreten 

 Bereitschaft zur Teilnahme an erforderlichen Fortbildungsmaßnahmen 

Wir bieten Ihnen: 

 Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 

 Einen modernen Arbeitsplatz 

 Die Vergütung erfolgt auf Grundlage des TVöD 

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis Montag, 17.11.2014 an die Gemeinde Oberstadion, 
Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Schwenning 
(Tel. 07357/9214-10, E-Mail-Adresse: klaus.schwenning@oberstadion.de) zur 
Verfügung. 

Nächster Blutspendetermin: 

Am Montag, dem 10. November 2014, von 14:30 – 19:30 Uhr in 
Obermarchtal, in der Turn- und Festhalle, Abt.-Walter-Straße 2.  

 

 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

 

Information zur Sachkunde im Pflanzenschutz 

 
Ab dem 26. November 2015 müssen Personen, die beruflich mit Pflanzenschutzmitteln zu tun 
haben, den neuen Sachkundenachweis in Scheckkartenformat besitzen. Die Beantragung die-
ses Sachkundenachweises ist über den Link www.pflanzenschutz-skn.de möglich. 
Papieranträge sind auf Nachfrage beim Landratsamt erhältlich, aber mit einer höheren Gebühr 
verbunden. 
 

mailto:klaus.schwenning@oberstadion.de
http://www.pflanzenschutz-skn.de/
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„Altsachkundige“ können diesen Antrag ohne Einschränkungen bis zum 26. Mai 2015 stellen. 
Wird dieser Termin versäumt, ist mit erheblichen Nachteilen zu rechnen, wie etwa dem Verlust 
von Berechtigungen oder der Vorlage von zusätzlichen Bescheinigungen. “Altsachkundig“ sind 
Personen, die am 14. Februar 2012 im Besitz eines anerkannten Berufs- oder Hochschulab-
schlusses in Berufen wie z.B. Landwirt/in, Forstwirt/in oder Gärtner/in waren.  
 
Fortbildungsveranstaltung 
Personen, die beruflich mit Pflanzenschutzmitteln zu tun haben, müssen neben einer landwirt-
schaftlichen oder gleichwertigen Ausbildung oder einem bestandenen Sachkundekurs zudem 
im Zeitraum von drei Jahren eine mindestens vierstündige Fortbildung besuchen. Der erste 
Dreijahreszeitraum für die Fortbildungen endet am 31. Dezember 2015. 
 
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet gemeinsam mit dem Landratsamt Reutlingen am Sams-
tag, 15. November 2014 von 9 bis 13:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Granheim 
eine vierstündige Fortbildungsveranstaltung zur Sachkunde im Pflanzenschutz für Landwirte 
an. Anmeldungen mit Angabe von Vorname, Name und Geburtsdatum sind erforderlich und 
noch bis zum 10. November 2014 unter sachkunde.ps@alb-donau-kreis.de, telefonisch unter 
07 31 / 1 85-30 91 (Frau Herrmann) oder per Fax (07 31 / 1 85-30 99) möglich. 
 
Weitere Fortbildungstermine des Landratsamts: 

 27. November: Kulturstadl Hüttisheim, vierstündig, 12:30 bis ca. 17 Uhr 
 2. Dezember: Sporthalle Nellingen, vierstündig, 12:30 bis ca. 17 Uhr 

(gemeinsam mit BayWa AG Agrar) 
 

Am 6. November:   Vortrag zur Kleinkindernährung 

 
Wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt, kann man beim Vortrag am 6. Novem-
ber von 10 Uhr bis 11:30 Uhr in der Außenstelle des Landratsamts in Ehingen im Ritterhaus 
(Hauptstraße 41) erfahren. 
Das Wohlbefinden der Babys liegt Eltern sehr am Herzen. Die richtige Ernährung spielt dabei 
eine wichtige Rolle. Die Fachfrauen von „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) unterstützen  
Eltern bei Fragen zur Ernährungserziehung und Vermittlung von Freude am Essen und an 
gemeinsamen Mahlzeiten.  
 
Anmelden kann man sich bis 2. November beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes 
unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98, E-Mail: ernaehrung@alb-donau-kreis.de.  
 

Am 25. November 2014 - „Essen fast wie die Großen“: Vortrag zur Ernäh-
rung des Kleinkindes 

 
Unter dem Titel „Essen fast wie die Großen“ bietet der Fachdienst Landwirtschaft im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis jungen Eltern Tipps und Hinweise bei der Ernährung des Kleinkindes vom 
ersten bis dritten Lebensjahr an.  
Der Kurs finden am Dienstag, 25. November von 10 bis 11:30 Uhr im Haus des Landkreises in 
Ulm, Schillerstraße 30 statt. 
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes unter der 
Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98, E-Mail: ernaehrung@alb-donau-kreis.de.  

 

 „Heizen mit Holz“ 

 
Ein Holzfeuer im Kaminofen sorgt für gemütliche Wärme. Werden Kaminöfen jedoch falsch 
betrieben, erzeugen sie gleichzeitig auch beißenden Rauch.  
Qualmt der Schornstein zu häufig, beeinträchtigt dies die Nachbarschaft. Besonders im Winter 
steigt in unseren Städten und Gemeinden der Schadstoffgehalt der Luft. Einen großen Anteil 
daran haben Kaminöfen – zum einen wegen ihrer weiten Verbreitung, zum anderen aber auch 
wegen technischer Mängel und fehlerhafter Bedienung.  
 
Ein Flyer der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
(LUBW) liefert hilfreiche Informationen für umweltbewusstes Heizen mit Holz. Enthalten sind  
 

mailto:sachkunde.ps@alb-donau-kreis
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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auch Tipps zur Auswahl des richtigen Ofens, zur Lagerung von Brennholz sowie zum richtigen 
Anfeuern. 
 
Der Flyer „Heizen mit Holz“ liegt im Rathaus aus.  Der Flyer sowie weitergehende Informa-
tionen zum Thema können über die Internetseite der LUBW 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/212045 abgerufen werden. 

 
Die kostenlosen Flyer können auch direkt bei der LUBW bestellt werden. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 07119 791-117/118/176, Fax: 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
          

Landvolkforum   -   „Unsere Freude am Evangelium“ 
 
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Landvolk im Alb-
Donau-Kreis am Sonntag, 9. November 2014 nach Eggingen um 9:00 Uhr in die Kirche 
zum Gottesdienst und anschließend um 10 Uhr zum Vortrag ins Gemeindehaus ein.  
Es spricht Betriebsseelsorger Alfons Forster zum Thema: 

 
„Unsere Freude am Evangelium“ 
„Die Freude des Evangeliums erfüllt das Herz und das gesamte Leben derer, die Jesus 
begegnen“.  
Papst Franziskus eröffnet mit diesen Worten seine Übersetzung der Botschaft Jesu und der 
Kirche in unser Leben, in unsere gesellschaftlichen und kirchlichen Wirklichkeiten hinein. Ein 
vom Evangelium bewegtes und vom Glauben erfülltes, angereichertes Herz: was wird da in 
der Folge möglich – und nötig?  
Herzliche Einladung dazu, sich auf diese Spur führen zu lassen.  

 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich um 9 Uhr zum Gottesdienst und anschließend zum 
Vortrag ein. 

Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
 

Pressemeldung 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Alb-Donau-Kreis lädt alle Mitglieder 
und Interessierten herzlich ein zum Landvolkforum zum Thema  

„Apostolisches Schreiben: Evangelii Gaudium“. 

Es findet am Sonntag, 23. November 2014 um 10:00 Uhr im Gemeindesaal 
in Erbach-Donaurieden statt. Es spricht Alfons Forster, Betriebsseelsorger. 

 „Niemand kann uns die Würde nehmen, die diese (Gottes) unendliche und 
unerschütterliche Liebe uns verleiht“ (EG 3).  

Papst Franziskus entfaltet auf dieser Gewissheit einen biblischen und zugleich 
sozialethischen Weg, anders Kirche zu werden: den Menschen und damit Gott 
nahe!  

 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich auch um 9:00 Uhr zu unserem 

Gottesdienst in die Kirche mit Zelebrant Pater Lambert und anschließend zum 
Landvolkforum ein. 

Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE durch  

den ARZT oder den Rettungsdienst sein! 
 

http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/212045
mailto:vkl@landvolk.de


 

Lehrfahrt zur Internationalen Grünen Woche nach Berlin 

15. (abends) - 20. Januar 2015 
 

Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern veranstaltet im Januar 2015 eine 

Lehrfahrt nach Berlin. Die Berlinreise wird für Jugendliche ab 18 Jahren angeboten. Der 

Besuch der Messe „Internationale Grüne Woche“, eine Stadtrundfahrt oder ein Besuch 

der „Berliner Unterwelten“ und dem „Berlinstory Bunker“, sowie Veranstaltungen des 

Bundes der Deutschen Landjugend, wie Landjugendfete und -ball sind Teil des Programms. 

Kosten: 240 Euro für Mitglieder und 260 Euro für Nichtmitglieder 

Frühbucherrabatt in Höhe von 30 Euro bis zum 24.11.2014 

 

Im Preis inbegriffen sind Busfahrt, Unterkunft mit Frühstück, S- und U-Bahn Fahrkarte, sowie 

die Eintritte zu den Veranstaltungen und Führungen laut Programm. 

Das genaue Programm und den Anmeldebogen gibt es unter www.bdl-wueho.de oder auf der 

Geschäftsstelle des BdL: 07524/97798-0, Bund der Landjugend Württemberg-

Hohenzollern, Frauenbergstr. 15, 88399 Bad Waldsee 

 

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“ 
 
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld 
verdienen? 
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig 
Studium 1. Semester Projektmanagement (Bau). 
 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, die im Bereich Holzbau 
Führungspositionen anstreben. Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf 
Jahre und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit folgende 
Qualifikationen: 

 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 

 Polier im Zimmererhandwerk 
 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang  

 Projektmanagement/Bauingenieurwesen 

 Meister im Zimmererhandwerk 
 

Nächster Ausbildungsstart: September 2015,  Bewerbungsschluss 31. Mai 2015 
Studienplätze maximal: 20 
 
Informationen und Anmeldung unter:   Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach 
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55, Email: schafitel@zaz-bc.de 
HBC Hochschule Biberach,  Prof. Dr.-Ing. Frank Fasel– 07351 582 354 
 
www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/ 

 

VEREINSMITTEILUNGEN 

 

Sportverein Untermarchtal 
Altpapier-, Kartonagen- und Schrottsammlung am 15.11.2014        
 
Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender  
Altmaterialien bzw. Wertstoffe bei der Sammlung 

am Samstag, dem   15. November  2014  ab  08.00 Uhr: 
Altpapier (gebündelt) – Kartonagen – (gebündelt oder zusammengelegt),  

Alteisen (keine Elektrogroßgeräte) 
Der Verein bedankt sich im Voraus für die Bereitstellung!!! 

 

http://www.bdl-wueho.de/
http://www.kompetenzzentrum-bc.de/
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Startschuss für die Fasnetssaison 2015 

 
Am 11.11. beginnt traditionell wieder die neue Untermarchtaler Fasnetssaison. 

Auch dieses Jahr finden an diesem Tag, wie bereits üblich, 
die Aufnahmezeremonien für die neuen aktiven Mitglieder statt. 

Beginn ist um 19.31 Uhr im Sportheim, 
für Stimmung und Unterhaltung ist gesorgt. 

Mitglieder der Narrenzunft, sowie alle Freunde, Gönner und Fasnetsbegeisterte sind 
herzlich eingeladen. 

Schopfboale – Hoi 
 

Einladung zum Laternenumzug  mit Martinsspiel 
 

Am Sonntag, den 09. November 2014 veranstalten die Narrenzunft und der 
Kindergarten einen Laternenumzug mit Martinsfeier. 

 
Die Kinder treffen sich um  

17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Kindergarten.  
Dort findet die Mantelteilung statt. 

Anschließend geht der Laternenumzug zur Mehrzweckhalle. Dort führen die Kinder 
einen Tanz auf, es wird gesungen und kleine Gedichte vorgetragen. Nach der Feier  

gibt es Punsch für die Kinder und Glühwein für die Erwachsenen. Die 
Kindergartenkinder erhalten außerdem eine Martinsbrezel. 

Bei Regen findet die Martinsfeier um 17.30 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle statt. 
 

Über eine zahlreiche Kinderschar freuen sich 
der Kindergarten St. Peter und die Narrenzunft Untermarchtal e.V. 

 

Liebe Schopfboale,  
 

es ist wieder soweit! 
 

Am Donnerstag, 06.11.2014 um 20:00 Uhr wollen wir in der Zunftstube wieder 

unsere Gromet für die Fasnet 2015 basteln. 
Mitbringen solltet Ihr:   Eine Schere, Klebstoff, schwarzer Faden und natürlich 

viel gute Laune. 
Wenn Ihr Fragen habt ruft mich unter 07393/3691 an. 
                                s`got dr Gega und Schopfboale Hoi  -    Bis Bald Angi 

 

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar informative Seiten fehlen! 
 

FC Marchtal - Inserat 
 

SG Dettingen II  -  FC Marchtal II  6:1 
Es gibt nicht viel zu diesem Spiel zu sagen. Eine katastrophale Leistung ,der etwas ersatzge-

schwächten Reserve des FCM, über 90 Minuten wurde von den Hausherren eiskalt bestraft. 

Einziger Lichtblick im Spiel war der Ehrentreffer, erzielt durch Alexander Thiedik (88.). 
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SG Dettingen  - FC Marchtal  5:2 
Motiviert und engagiert begann der FC Marchtal das Auswärtsspiel bei der SG Dettingen. 

Angestachelt von dem Erfolgserlebnis der letzten Woche spielte man befreit auf. Die Führung 

war demnach verdient. Eine Flanke von Ralf Herzog wurde von einem Dettinger Abwehr-

spieler ins eigene Tor verlängert (22.). Auch in der Folge blieb der FCM konzentriert und 

spielte weiter frech nach vorne. Die Führung konnte durch Valentin Gombold kurz vor der 

Halbzeit erhöht werden (40). Einige weitere gute Möglichkeiten ließen die Marchtaler 

allerdings verstreichen, und verpassten es so, vorzeitig den Sack zu zu machen. Was in der 

zweiten Halbzeit folgte, war ein unerklärlicher Leistungseinbruch. Innerhalb von einer halben 

Stunde schaffte es die SGD, aus einem 0:2 ein 5:2 zu machen (47.,53.,67.,70. und 75.). March-

tal verfiel wieder in alte Muster und offenbarte eklatante Abwehrschwächen. 

 

FCM II  -  SV Granheim II  2:1 
Einen verdienten Sieg konnte die Reserve des FC Marchtal am vergangenen Wochenende 

gegen den SV Granheim einfahren. Nachdem man zwei Wochen zuvor gegen denselben 

Gegner Probleme hatte und eine Niederlage hinnehmen musste, lief es dieses mal besser. 

Grund dafür war vor allem eine konzentrierte Leistung über die kompletten 90 Minuten. 

Spielerisch war man die klar überlegene Mannschaft. Alexander Thiedik konnte eine 

mustergültige Vorlage von Matthias Hänle zum 1:0 vergolden (19.). Auch nach der Führung 

machte Marchtal weiter Druck und drängte auf das 2:0. Nach der ein oder anderen guten 

Chance, konnte dieses dann auch erzielt werden. Wiederum war es Alexander Thiedik, der 

durch eine Volleyabnahme nach Eckball zum 2:0 traf, und damit seinen Doppelpack schnürte 

(27.). Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel zunehmend ausgeglichener und der Druck der 

Gäste wurde größer. Chancen gab es auf beiden Seiten, aber lediglich die Granheimer konnten 

noch einen Treffer markieren (85.). Die anschließende Druckphase konnte vom FCM über-

standen werden. 

 

FCM  - SV Granheim  2:4 
Unglücklich verlor die erste Mannschaft des FCM am Sonntag ihr Heimspiel gegen den SV 

Granheim. Wie auch in den vergangenen Wochen kam man gut ins Spiel und war die aktivere 

Mannschaft. Besonders im Mittelfeld waren die Räume sehr klein, sodass beide Mannschaften 

viel mit langen Bällen operierten. Der FCM kam in Person von Valentin Gombold zu zwei sehr  

guten Tormöglichkeiten, doch der Torjäger – für ihn untypisch- vergab. Im dritten Anlauf 

jedoch brachte er den Ball dann im Tor unter und schoss den FCM mit 1:0 in Front (25.). 

Nachdem er zwei Gegenspieler ausgespielt hatte, hielt er auf Höhe des Sechzehners drauf. 

Granheim kam in der ersten Halbzeit nur zu einer nennenswerten Chance, die Tobias Schnitzer 

jedoch glänzend parierte. Kurz vor der Pause wurde ein Eckball der Gäste zunächst geklärt,  

aber der Ball landete beim Gegner. Der zog aus über 30 Metern ab und der Ball schlug 

unhaltbar im Kreuzeck ein (39.). Erst kein Glück vorne und dann auch noch Pech hinten. Diese 

Sachlage passt beim FCM momentan wie die Faust aufs Auge. Die zweite Halbzeit begann 

leider schlecht für die Gastgeber. Dominik Szimtstich verursachte einen Elfmeter, der die 

Granheimer in Führung brachte (65.). Marchtal hatte allerdings die passende Antwort und traf 

durch einen Distanzschuss von Valentin Gombold zum 2:2-Ausgleich (70.). In der Folge stand 

das Spiel auf des Messers Schneide, denn beide Mannschaften spielten auf Sieg. Florian 

Burgmaier lief alleine auf den Gästekeeper zu, konnte den Ball allerdings nicht im Tor 

unterbringen. Praktisch im Gegenzug erzielte Granheim das Führungstor. Der FCM war Opfer 

eines klassischen Konnters (79.). Zwar versuchte Marchtal gegen Ende des Spiels nochmal 

einiges, doch es reichte nicht mehr für den Ausgleich. Stattdessen konnte der Gast mit dem 2:4 

alles klar machen (84.). 

 

Ausblick: 
TSG Rottenacker II  - FCM  (02. November, 12:45 Uhr) 

FCM  -  SSV Ehingen-Süd II  (09. November, 14:30 Uhr) 

 

Jugendspiele: 
SGM Sigmaringen – SGM Marchtal  5:2  (A-Jugend) 

SGM Marchtal – SGM Ringingen  0:2  (B-Jugend) 

SGM Marchtal – SV Unlingen  3:2  (C-Jugend) 
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SGM Marchtal – FV Altheim  9:0  (D-Jugend) 

SGM Alb-Lauchert – FC Marchtal  0:8 (E-Jugend) 

SGM Marchtal – SGM Alb-Lauchert  2:1 (A-Jugend) 

SGM Oberdischingen – SGM Marchtal  0:3 (B-Jugend) 

SGM Langenenslingen – SGM Marchtal  1:0 (C-Jugend) 

FC Marchtal – SGM Hettingen/Inneringen  8:2 (E-Jugend) 

 

Was sonst noch interessiert 
 

Biosphärengruppe Lauterach 
 

Seniorennachmittag im Infozentrum Lauterach 
Am Mittwoch, den 05. November 2014 lädt die Biosphärengruppe ab 14.30 Uhr zu 
einem Seniorennachmittag mit Filmvorführung aus den 70er Jahren, „Land und Leute 
im Alb-Donau-Kreis - Von der Amstetter Pforte zum Blautopf“  Dauer 37 Minuten) 
recht herzlich ein. 
 

  Wanderung zum Infozentrum Dächingen 
                                               am 08. November 2014 
 

entlang des Wasser-Erlebnispfads über Müllerstal, Boschäcker, Kaltenbuch usw. zum 
Infozentrum Dächingen. Weglänge ca. 8 km, anschließend Einkehr in der „Krone“. 
Rückfahrt mit PKW 
Treffpunkt: Infozentrum Lauterach um 13.30 Uhr 
Führung: Reinhold Beck und Josef Steiner 
Dauer: ca. 2,5 Std. 
 

Skiclub Rottenacker 

 

Ausfahrten und Kurse für den Ski-Winter 2014/15 können bereits online gebucht 
werden: www.skiclub-rottenacker.de 
 

Ab sofort ist Skigymnastik:  
Fit in den Winter  

 

http://dvvberzhausen.files.wordpress.com/2012/02/wanderer.gif
http://www.skiclub-rottenacker.de/
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Wintersport bei Sonne und Neuschnee ist eines der schönsten Freizeitvergnügen für 
jung und alt. Doch zum richtigen Skispaß und Boarderfun gehört auch eine körperliche 
Fitness. Das Beste um dies zu erreichen, ist der Besuch unserer Skigymnastik. Auch 
hier wollen wir die Vorfreude auf herrliche Schneetage schon wecken.  

Bei funktionellen Übungen, verschiedenen Spielen und einem schönen Abschlussspiel 
kommt keine Langeweile auf und Sie werden mit Musik und etwas Schwitzen die 
nötige Kondition erreichen.  

Wir bieten Übungsstunden für alle Altersgruppen in der Turnhalle Rottenacker. Für 
Mitglieder der TSG Rottenacker ist die Skigymnastik kostenlos. Nichtmitglieder 
können gerne zwei bis drei „Schnupper“-Stunden beitragsfrei besuchen. 

 

immer montags: 
17:30 Kinder bis 10 Jahre (keine Skigymnastik am 27.10.2014) 
18:30 Kinder 10 bis14 Jahre (keine Skigymnastik am 27.10.2014) 
 
20:00 Jugendliche und Erwachsene  
Treffpunkt: Turnhalle Rottenacker  
 

Skiflohmarkt - 8. November 2014 
 

.... von ällem ebbes,  rond om da Bussa ... 
 

Einladung  zum  Mundartabend  
 

am 12. November 2014  in Emerkingen, 

Römerhalle,  Beginn: 19:30 Uhr,   Saalöffnung: 18:30 Uhr          

mit anschließendem Stehimbiss 

- schwäbisch schwätza, isch gar it so schwer - 

 

Mitwirkende: 

Hermann Wax, Ehingen 

Hillu´s Herzdropfa, Schelklingen-Justingen 

Die Schrillen Fehlaperlen, Neufra 

Hugo Breitschmid, Dürnau 

Theatergruppe Emerkingen 

Eintritt: 7,-- €uro (incl. Stehimbiss) 

 

Vorverkauf:  Dorflädele „Alte Molke“, Wachinger Straße 21, 

                   89607 Emerkingen, Tel. 0 73 93 / 91 98 37 

                   Bürgermeisteramt Emerkingen, Schloßstraße 23 

                 89607 Emerkingen, Tel. 0 73 93 / 22 39 

******************************************************************************************** 

  

Lebensweisheit 

Gegen das Fehlschlagen eines Plans gibt es keinen besseren Trost, als auf der Stelle 
einen neuen zu machen. 

(Jean Paul) 
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Orgelbauverein Münster Obermarchtal e.V. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder, 
 
wir möchten Sie zu unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung des „Orgelbauverein 
Münster Obermarchtal e.V.“ am 05. November 2014 um 19:30 Uhr im Bildungshaus 
Obermarchtal recht herzlich einladen. Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt: 

1.       Regularien 
2.       Information zur neuen Aufgabenstellung des Vereins (Vereinszweck) 
3.       Vorstellung und Beratung der überarbeiteten Satzung 
4.       Abstimmung über den Satzungsentwurf 
5.       Vorstellung des Jahreskonzertprogramms 2015 im Münster Obermarchtal 
6.       Ausblick 2015 
7.       Verschiedenes 

 
Gerne begrüßen wir auch Freude und Gönner, die (noch) nicht Mitglied unseres 
Orgelbauvereins sind. 

Dr. Berthold Saup, 1. Vorsitzende 

 

 



 

 

                           0            Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     
        E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

Gültig vom 02.11. bis 16.11.2014 

31. Sonntag im Jahreskreis   -   Allerseelen-Gedenktag    
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa  

So 02.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche  
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     

 
Mo 03.11. Wochentag  - Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester  - Hubert, Bischof  - Pirmin, 

Mönch, Abtbischof – Martin Porres, Ordensmann 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 
Di 04.11. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 
Mi 05.11. Wochentag – Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester und Märtyrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 
Do 06.11 . Wochentag  - Leonhard, Einsiedler  - Gebetstag für geistliche Berufe 
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche  Untermarchtal 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 07.11. Wochentag  - Willibrord, Bischof, Glaubensbote   Herz-Jesu-Freitag 
  07.00 Uhr Laudes,  anschl. Anbetung, Klosterkirche 
  18.30 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kelchkommunion, Klosterkirche 
Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz Tel. 07393 4398 

 

mailto:Pfarramt.Obermarchtal@web.de


 
Sa 08.11. Wochentag – Mariensamstag         
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunionkinder-und Familientag  
    mit Dekan Hambücher, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Weihe der Lateranbasilika in Rom          
Zählung der Gottesdienstbesucher,  Kollekte: Martinus-Kollekte 

Sa 08.11. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Außerordentlichen  
Missio-Sonntag, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Außerordentlichen Missio-Sonntag, 
Pfarrkirche Neuburg 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 
So 09.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche       

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
19.00 Uhr Geistliche Abendmusik mit Kirchenchor – gemischter Chor – 

Unlingen, Klosterkirche  

 
Mo 10.11.  Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer       

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
  19.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zum hl. Tiberius, Münster Obermarchtal 

 
Di 11.11.  Hl. Martin, Bischof von Tours, Patron der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 

Hochfest 
  06.05 Uhr Laudes.  Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 12.11 Josaphat, Bischof, Märtyrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 15.00-16.00 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet  
 
Do 13.11. Wochentag  
 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 14.11. Wochentag   
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Sa 15.11. Albert der Große, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer – Leopold, Markgraf von 

Österreich   - Mariensamstag 
07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

   

33. Sonntag im Jahreskreis   Kollekte: Diaspora-Kollekte 

Sa 15.11. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, mitgestaltet von der  
                                        Feuerwehr  Untermarchtal mit Gedenken an die  

verstorbenen Feuerwehrmänner, Pfarrkirche,  
anschl. Totenehrung am Kriegerdenkmal 

   



 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 16.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche  

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche - Aufnahme der 
neuen Ministranten bei der Eucharistiefeier   

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
     

Biblische Beter hautnah erleben - Kirchener Bibelherbst geht weiter 

 
Am Montag, 3. November, 20 Uhr heißt es im Bischof-Sproll-Gemeindehaus in Ehingen-Kir-
chen „Biblische Beter hautnah erleben“. In verschiedenen Räumen können die Teilnehmer mit 
großen Beterinnen und Betern in der Bibel in Kontakt kommen. Mirijam singt ihr Loblied nach 
dem Durchzug durchs Rote Meer. Von Jabez wird erzählt, dass Gott seine Gebetsbitte prompt 
erfüllt. Der „ungläubige“ Thomas legt seine Finger in die Wunden des Auferstandenen und 
ruft: „Mein Herr und mein Gott“. „In der Begegnung mit diesen biblischen Gestalten können 
wir vielfältige Anregungen für unser alltägliches Beten bekommen“, sagt Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel vom Vorbereitungsteam des Kirchener Bibelherbstes, in dessen Reihe der 
Abend stattfindet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Das Gesamtpro-
gramm wird über die Dekanatsgeschäftsstelle, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de gerne zugesandt.  

 

Dem Leben trauen, weil Gott es mit uns lebt (Alfred Delp) 
Veranstaltungen der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm 

 
Fr, 5. Dezember, 20 - 22 Uhr 
Ulm, Dekanatsgeschäftsstelle 
Treffpunkt Christsein 2014/2015: 
Große Mystiker für den Hausgebrauch 
Mechthild von Magdeburg und die Türklinke 
Mystik ist nicht „mysteriös“. Es geht darum, im Glauben mehr und mehr zu wachsen und 
erwachsen zu werden. Mystik ist nicht weltfremd, sondern ein Dialog mit der Wirklichkeit in all 
ihren Dimensionen. 

 
Sa, 6. Dezember, 15 -  16.30 Uhr 
Ulm, Nikolauskapelle (Neue Str. 102) 
Führung in der Nikolauskapelle 
Geschichte und Geschichten des ältesten Sakralbaus in Ulm. Der Übergang von der Romanik 
zur Gotik (beides in der Kapelle erlebbar) hat Ähnlichkeiten zu aktuellen Umbrüchen in der 
Religiosität. Die gotischen Fresken enthalten spirituelle Weisheiten von hohem Wert. Und dazu 
bekannte und weniger bekannte Nikolauslegenden an der Wand und als Glasfenster. 
 

Sa, 13. Dezember, 9 - 12.30 Uhr 
Ulm, Museum der Brotkultur 
Adventliche Gebetswerkstatt zum heiligen Nikolaus 
Die Sonderausstellung zeigt wertvolle Nikolaus-Ikonen. Es werden persönliche 
Dreifaltigkeitsgebete formuliert. Denn der Advent ist eine trinitarische Zeit: Der Sohn 
will in die Welt kommen, aus dem Schoß des Vaters, schon wachsend im Schoß 
Mariens aus der Kraft des Geistes. Maria steht für uns, weil Jesus in uns Fleisch 
werden will.  
 
Verantwortlich: Dekanatsreferent Dr. theol. Wolfgang Steffel, zusammen mit vers. Teams und 
Referenten/-innen, im Programm der Dekanatsgeschäftsstelle   -  Infos und Sonderpro-
gramme beim Katholischen Dekanat Ehingen-Ulm, Geschäftsstelle, Olgastr. 137, 89073 Ulm, 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de, www.dekanat-eu.de 
 

mailto:dekanat.eu@drs.de
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http://www.dekanat-eu.de/


 

 

 

 

 

 

 
 


